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Hallo Freunde! (Ich mehme mal an,das 
Zine lesem nur Leute,die mich mögen!) 
Soeben tippe ich die letzten Zeilen 
für INFERNO 9.Wie ihr wahrscheimlich 
noch merken werdet,ist es eine Split- 
ausgabe mit meinem alten Freund Ing- 
dert Sternemann,oder wie der heißt.Da 
wir nach wie vor famatische Anhänger 
der kleinen 45 Fanzines sind und unse- 
re Artikel(?) lieber im Bierrausch als 
im Biro schreiben,haben wir dieses 
Werk im Sinne uralter Traditionen ge- 
schaffen. Diese Traditionen sind es 
auch imzer wieder,die uns an die wah- 
ren Werte erinnern;näslich Fun und eu- 
er Gelä.Gerade in einem Zeitalter zu- 
mehmender Armut und Dummheit können 
wir darauf nicht verzichten, ganz klar! 


Die Reaktionen auf INFERNO 8(Split-Zine mit Rawilli) waren 
total nichtssagend,aber einige Leute besängelten immerhin 

das Fehlen irgendwelcher Statements.Ka gut,schreibt sir,in 
weiche Diskussion ich mich eimmischen soll:Metal,Slam,Sex, 
Zeugen Jehovas,... Sex wär mir am liebsten!Ich könnte ton- 
mnenweise HAPPY INFERROS machen, Probeseite im Heft. TRUST 11 
war ja voll die Bnttäuschung - kein einziges Nacktfoto.Da 

sollte ich mal mit meinen Aufnahmen von Ingbert kommen... FE TE. 


Ge —— er ea er EEE N B 
„Seid gegrüßt, Genossen der Front! \ = N 


Horst Bortiet 3 
Rienestr.47 
Son Yomwoarer 81 
Te1.054/879847 


F vg 
& 5 a er RK un 
v u nn 


= 


:< Ja, ja, der liebe Ingmar ist wieder da! Ich Rof 
:fe natürlich, daß eure Entzugserscheinungen nic: 
Sht ins uferlose ausgeartet sind. Hier ist also ‘« 
#" DER GROSSE AUFSCHWUNG Nr.4! Wie ihr sicher 4° 3 
2°: schon bemerkt habt, steht auf der Titelseite 
'»"Anoch so ein komisches Wort, Inferno. Kennt et- 
Ewa jemand dieses Wort? Als ich neulich zu 96 ins 
# Stadion wollte, fiel mir 77er-Horsti halbnackt 
:4um den Hals, verrückte mein 96er Rote Teufel- 
‘Trikot und bat mich allen Ernstes, ein Split- 
94  IZine mit ihm zu machen. Da ich dem treuherzigen 
u gaBlick von Horst Hrubesch nicht widerstehen konn- 
ad" te(schmatz!), liegt nun dieses Kulturmagazin vor 
ES euch. Auf eure nächste Herzattacke könnt’ihr eu 
RM uch seelisch schon einstellen: Im Herbst soll die 
BE 7.Ausgabe vom PORREE erscheinen! Eigentlich soll- 
BEte in diesem D.G.A. ein Interview mit den Flaming 
= Lips erscheinen. Die Leute haben aber leider nie 
BE wieder geantwortet. Vielleicht war A N ' 
das Niveau meiner Fragen zu hoch ee 
a für sie? Nebenan noch ein paar 
# Schnappschüsse von Fallobstkanz- 
ler H.Weichbirn in einigen sei- 
ner geistreichsten Momente. Und 
nun, angenehme Unterhaltung.... 
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Abt. "Schleichwerbung" ee ee 2 


Nämlich für meinen Vertrieb, DIE 
AUFERSTEHUNG. U.a. auf Lager: 
Rabatz(D) Lp(in weiß!) 8,-! 
Rif-Ep(S) melodic HC! 5, 
Rabatz/Inzest Split-Ep! A,- 
Mob(USA) We come to erush-Kasse- 
tte(Original,great Thrash!) 
nur 2 
Nouvelle Frontiere Lp-Sampler 
u Pin Prick(F), President 
— Fetch(DK), Random Killing(CAN) 
u. Vatican Commandos(USA) ! Eur 
abwechslungsreich!!! 13, , W:8:_"So1a-Rosi " 
—Apes Of Wrath-Flexi(guter melodi- Sun 
= scher Punk dieser Frauen-Band!) Olympia in Cal 
orly 2,- 


TsoL, Circle Jerks, Adolescents 


a ils die 1.Lp, je 14,50/ And wards, Skispringer 
lots more! Komplette, aktuelle welcher jetzt ER 
Liste gegen 60Pf., mit 2.Hand- von Vermarktern ger 
Liste 70Pf. Rückporto. Schickt on hatte si 

Eure Probeexemplare/Angebote, n Sochdeutsch teil 
FANX!(Auch Fanzines u. Tapes!!) une in 15 vo 
Mosh-Ingmar wartet auf Deinen = 1shockey-Cracks 
Brief!!! wahnsinn 
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D [7 & 
Wir alauben an unseren Erfolg! with 
= z 3 * € toremage New Sadig’s 
Ich:STORMAGE machen gar keinen Punk! ans N I 
Knut:Warum sind sie dann in deinem Zine? 


Ich:Weiß auch nieht... INDIE ” THPRES' Ar A%r% 


Die Geschichte mit STOREMAGE begann eines Tages,als mein Telefon plötz- 
lich klingelte.ich erstarrte einen Augenblick und hechtete dann zum 
Hörer,weil ich hoffte,es sei meine Freundin,mit der ich mich gerade 
verkracht hatte.Leider war es nur Toni von STOREMAGE,der mich mal be- 
suchen wollte.Er kam etwas später mit Kürsche vorbei und übergab mir 
einiges Info-Material von der Band.Nach eigener Aussage macht das Trio 
SADIG-Rock,was mir natürlich nicht viel sagte.Als die Jungs weg waren 
und die Hoffnung auf einen Anruf meiner Freundin schwand(sie hat seit- 
dem überhaupt nicht mehr angerufen), beschäftigte ich mich mit den In- 
fos,sowie dem beigelegten Tape.Das Ganze war recht interessant,und wie 
das Schicksal es wollte,sah ich sie ein paar Tage später live in der 
Glocksee beim Abschiedsgig vom MORBID OUTBURST.Ihren SADIG-Rock zu be- 
schreiben ist nicht ganz einfach,ist vielleicht frühsiebziger Gitarren- 
Pop mit obskur/avantgardistischen Elementen.Aber manchmal,bei den 
schnelleren Songs,erinnerten sie mich auch an THE JAM oder THE CLASH. 
Auf jeden Fall eine Band,die eigenwillige,individuelle Musik macht. 
Einige Wochen später,an einem einsamen Dienstagabend,stand Toni wieder 
an meiner Tür,und ich stellte ihm ein paar Fragen bezüglich STOREMAGE. 


H:Dem Info nach seit ihr seit 1980 zusammen.Warum taucht ihr erst jetzt 
in der Szene auf? 

T:Stimmt,wir haben 1980 zu viert angefangen und hingen ziemlich lange 
im Übungsraum rum.Erst vor ungefähr 2 Jahren fingen wir mit Casset- 
tenproduktionen an,und mit erscheinen des 2,Tapes "With the new Sa- 
dig's!" gab’s eime Art Durchbruch.Wir machen seitdem tierisch viel 
Werbung wie Tapes verschicken, Fanzines anschreiben,die City mit Auf- 


= ndt. "In eigener Sache"(hüstel...) m ) 


| 
WM Auch die sogenannte Punk-"Szene" ist voll von Mode-Trends! Ich finde es 


schon ziemlich armselig , wie manche Leute ihren Musikgeschmack einge- —— 
schränkt haben/einschränken. Ich merke es ganz deutlich durch meinen Ver- 
trieb, wo schneller Hardcore und Thrash oder Thrash-Metal sich sehr gut ; 
verkauft, hingegen PunkRock und melodische Sachen ziemlich schlecht. Das 
nängt natürlich auch damit zusammen, daß viele Vertriebe nur die/fast nur N 
eben solche HC/Thrash-Platten im Angebot haben. Und dies widerum natürlich 
auch, weil schon seit längerer Zeit total viele Bands diese Musik spielen. 
Neue Gruppen spielen gleich So, alte ändern ihren Stil in diese Richtung. 
Auch wieder einmal von Amerika abgeschaut/kopiert/importiert, wo das ganze 
mit Bands wie SSD, DYS, VERBAL ABUSE, DRI etc. angefangen hat. Es ist also 
auch immer ein Risiko, Platten zu vertreiben, die nicht in jenem Trend lie- 
gen. Traurig, aber wahr! Viele werden mein Geschreibsel für peinlich halten | 


und was an diesen Trends auszusetzen ist. Ich find’s jedenfalls total lang- 
weilig und wenig konstruktiv, immer wieder die gleichen Mosh-Parts und Song- 
strukturen zu hören. Natürlich gibt es auch noch Bands, die nicht in dieses | 
Klischee verfallen/verfallen sind. Weiter geht es damit, daß auf Konzerten | 
meistens bei den Thrash-Bands der Bär abgeht und andere Bands oder unbekenn- 
| 
| 


Ste Bands gar nicht erst angesehen oder nur müde belächelt werden. Auch wer- 
den seit einiger Zeit kaum noch Fanzines im A5-Format gekauft, sondern vor- 
dAwiegend A4-Hefte(hier fast nur Trust oder MRR). Bedeutet Grösse und hohe 

@Seitenanzahl auch gleichzeitig mehr Qualität? Wo bleibt bei all diesen Sa- 
$chen die Toleranz und Objektivität? Natürlich kann jeder tun, was er wiil, : 
öUnd dies soll auch kein Pauschalurteil sein. Aber viele Leute machen an- | 
I scheinend alles mit, bevor sie ihr Hirn einschalten. Oder hat man Angst, 

von Freunden oder der Masse nicht akzeptiert/belächelt zu werden? Dies sind 


jedenfalls Dinge, die mir immer wieder negativ auffallen! 
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i ORDER FROM: 
Zu NENT, BouchaRD 


1. Forgotten Rebells - This ain’t Hollywood I 
2, The Hiisters - Fast food EP s RU= DUNOIS _ 
3. Hard-Ons - The girl in the sweater... Si. 75013 PARIS FRANCE 
4. Killjoys - Jommny wom t get to heaven Si. 87 
5. Eastern Dark - Johmny and Dee Dee si. \% 

 &. From the middle of nowhere - LP-Sampler 

ı 7. Jesus Krysler - Turn to burn EP 

8. The Lurkers - Shadow Si. 

: 9. Sloppy Seconds - The first seven inches EP 
o. Strebers - Öga für Üga Mini-LP 


Government Issue - Pım & Games EP 
e: in Germany/ brandneu! ) 


weh 
) 


FA Az 2 F Eriges bei mir kaufen(oder wollt ihr, 

N RT. : y daß ich weiterhir das billige Dosen- 

bier trinke?)Aber aufgepaßt,ich ma- 

ehe immer noch KEINEN Vertrieb,nehme 

meistens nur was im Tausch! 
Ei EEE 


Platten s 


Boskops - Sol 12 LP (farbig) 13.- 

Y Boskops - Lauschgift IP 13.- 

= (Boskops - P,E.D.Ick. LP (neu) 13.- 

- Jak Punk To Punk - Polm.LEP-Samp. 11.- 

“rias of Boredom/Fissed Spitzels - 

lit-EP de Überraschung 881) 5-.-. 
a 


Fanzines 


33.D.D.T. (Neckarsulm) 1.- 

*® Ausgebunkert 6 (Aachen) 1.- 
K(r)ampfblatt 1 (Lehrte) 1.50 
Mottenpost 5 (Hamburch) 2.- 
Zwangsjacke 16 (Visselhövede) 0.40 
“zwangsjacke 17 ( " ) 0.40 
Zosher 1 (Düsseldorf) 1.- 

Amhink 7 (Markgröninger) 1.50 
“Inferno 6 L Timbuktu) 1. 
= Inferno 7 (Buenos Aires) 1.- 
$er Pack A/Inferno 8 (Peking) 0.80 


| ‘Porto nicht vergessen! (außer Inferno 8) 
| & | .z Gr 8 ıo r N renen? O?XAalPTueı 


SICK OF INTOLERANCE! Diese Band, so möchte ich behaupten, genießt sicherlich 
einen Exoten-Status unter den deutschen Punk-Bands. Es sind drei Rastas in der 
Band und sie spielen natürlich auch einige Reggae-Stücke. Manche Antworten wer- 
den bei einigen sicher Kopfschütteln oder ein müdes Lächeln verursachen. Aber 
vielleicht sollte man sich erst etwas genauer mit den Passagen auseinanderset- 
zen, oder mit der Gruppe in Kontakt treten. Dann hätte ich doch schon etwas 
mehr erreicht mit meinem Interview. Die Fragen wurden schriftlich beantwortet 


STELLT EUCH DOCH MAL KURZ VOR, EVTL. MIT 
ALTER, BERUF, HOBBYS ETC.? 


K.-H.: Name: Deppe, Karl-H., Wohnort: 
Sachsenstr.44, 4900 Herford, Geboren: 
Ja, Geschlecht: Auch, Alter: Bis jetzt 
noch 21, Hobby: Schule, Beruf: Mu- ' ©. - 
sik etc. 224 ö 

F.: Ich heiße Frank, bin ZOJahre alt. Im 
Moment mache ich "Zuvieldienst". Sonst 
mache ich Musik, schreibe sehr gerne 
(Gedichte, Essays, Geschichten), und ab 
und zu auch mal malen, lesen und studie- 
ren anderer Kulturen und der heiligen 
Schriften. 

S.: Stefan, der Bassmann, 21, zwischen 
Zivildienst und Studium. Der Koordinator 
‚„ weil ich eher Bürokrat als Musiker 
bin, was Platte und Auftritte angeht. 
Hobbys: Mein Bass, lesen, schlafen. 


IHR HATTET JA VORHER SCHON EINE ANDERE 
BAND, TOTAL ASOCIAL. HABT IHR NUR DEN 
NAMEN GEANDERT ODER HAT SICH NOCH MEHR 
VERANDERT? 


Der Unterschied zu SICK OF INTOLERANCE 
liegt nur im Namen. Der alte Name war 
eh nur ironisch gemeint, was viele fal 
sch verstanden haben. Im Laufe der Zeit 
hat sich natürlich die Musik verändert, 
seit wir im Herbst’84 das erste Mal ge- 
probt haben, was an unserem Geschmack & 
an unserem erweiterten musikalischen 
Können liegt. 


AUSSER STEFAN SIND GLAUBE ICH ALLE RAS- 
TAS IN DER BAND! KOMMT ES DADURCH MANCH- 
MAL ZU UNSTIMMIGKEITEN BEZÜGLICH DER 
TEXTE ODER ANDERS? KANN STEFAN SEINE I- 
DEEN ETC. MIT EINBRINGEN? DROGEN? 


Wie in jeder Band gibt es auch bei uns 
Unstimmigkeiten. Wenn er will, bringt er 
seine Ideen mit ein. Drogen: Rohstoffe 
zur Arzneibereitung werden überwiegend 
aus getrockneten Pflanzen, seltener aus 
Tieren (z.B. span. Fliege) gewonnen, 
auch einfache Mineralien u. Chemikalien. 


von Karl-Heinrich/Gitarre, Frank/Gesang und Stefan/Bass. 0.K., let’s start! 


In diesem Sinne muß ich sagen, Drogen: 
Ja! E 
F.: Rastafar I ist allmächtig, Ich und 
ich, Rastafar I ist Leben, Rastafar I & 
war, ist und wird immer sein. Ich und 
Ich wissen, daß wir nur im zeitlosen, 
awigen Raum frei sind. Ich und Ich, 
Freiheit ist die einzige Freiheit die 
existiert, die Freiheit in deinem, im 
Universum deiner Seele, was trachtet 
ihr nach Werten, die außerhalb deines 
Besitzes und deiner Macht stehen. Sie 
werden dich versklaven. Ich und Ich 
sind Könige und Königinnen eines Kö- 
nigreiches, das man Ich und Ich nicht 
stehlen kann. Könige und Königinnen 
des Königreiches von Ich und Ich, Her- 
zen, wo Liebe und Frieden wohnen. Das,f 
was in uns ist, dessen kann uns keinerf 
berauben. Ich und Ich wissen, daß all- 
es was uns widerfährt, Ich und Ich mit 
Liebe und Weisheit begegnen müssen. 
Ich und Ich müssen sein, ohne zu wiss- 
en, daß Ich und Ich sind, just fly 
through the I-universe of I-soul. Ich 
und Ich, Durst wird von der Quelle des 
Lebens gestillt, mit dem Fluß reisen, 


‘der sich ergießt im unendlichen Ozean 


des Friedens, in dessen Mitte der Baum 
des Lebens steht, von dem zu essen od-| 
er zu rauchen (die Blätter) gut für 
Ieh und Ich ist. Durch dich, oh JAH, 
wird die Blume in meiner Körpermitte 
geöffnet, darum will ich mich niemals 
vor dir verbergen, offenbart und wie- 
der zum Leben erweckt durch seine be- 
gnadete, allmächtige Majestät Haile Se. 
lassie I., vom Stamme Juda, der König} 
der Könige, Herr der Herren, der Mann® 
auf dem weißen Pferd, das Wort Gottes,J 
gebt Dank und Lobpreisungen. 


SEID IHR MUSIKALISCH ODER AUCH TEXT- 
LICH VON ANDEREN BANDS BEEINFLUSST? 
WIE WÜRDET IHR EURE MUSIK BESCHREIBEN 
UND WOVON HANDELN DIE TEXTE? WOLLT IHR 


DIE LEUTE BEEINFLUSSEN? 


K.-H.: Unsere Musik ist hauptsächlich 
eine Mischung von Tönen und Rhythmen. 
Die Texte handeln über Gott und die Welt. 
Natürlich sind die Texte wichtig, aber 
bei den Menschen bewegen sie im Grunde 
nichts. Welcher Mensch hat denn schon 
auf Grund von Texten sein Leben umgestal- 
tet? Doch falls es diesen Menschen geben 
sollte, gelten unsere Texte besonders 
auch ihm. 

Psalm 150: Hallelujah Preist den Herrn, 
Preist Jah in seinem Heiligtum! Lobt ihn, 
den Mächtigen im Himmel. Lobt ihn, denn 
er tut Wunder, seine Macht hat keine: 
Grenzen! Lobt ihn mit Trompetenschall, 
mit dem Klang von Harfe und Laute! Lobt 
ihn mit Trommeln und Freudentanz, mit 
Flöten und mit Saitenspiel! Lobt ihn mit 
klingenden Zymbeln, lobt ihn mit schall- 
enden Becken! Preist den Herrn, Hallelu- 
jah! : 

Be: Wir sind von keiner Band musikalisch 
oder 'textlich beeinflußt, alles entspri 
ngt aus unseren Herzen. Ansonsten siehe 
3. Mit dem beeinflußen: Wer Ohren zum 
hören hat, der höre. Wer Augen zum sehen 
hat, der sehe. Ich bin nicht das Gewiss 
en anderer Leute. JAH hilft denen, die 
sich selber helfen. 

S.: Zü 3: Die Texte schreiben Frank und 
Karl-Heinrich und da habe ich keine an- 
dere Einflußmöglichkeit, als selber auch 
zu texten. Ich mag die Wortwahl der bei- 


den nicht immer. Aber die Ideen, die den. 


Texten zugrundeliegen, sind meiner Mei- 
nung sehr ähnlich. Wenn du Begriffe wie 
Jah, Rastafari etc. weglässt und auf den 
Sinn schaust, gibt es da eine Basis in 
der Band, auf der alle stehen. Meine I- 
deen könnte ich durch Texte und Musik 
einbringen, aber zur Zeit fehlen mir da 
geeignete Ideen. 

Zu 4: Meine Texte waren und werden von 
meiner Umwelt beeinflußt, durch meine 
Erlebnisse. Ganz sicher nicht durch be- 
stimmte Personen, die auch texten. Mei- 
ne Art, Musik zu machen, ist wohl zu in- 
dividuell, um Wurzeln feststellen zu 
können. Unsere Texte sind so unwichtig, 
wie unser Bandname...Schön wäre es, wenn 
die Leute die Texte nicht einfach ableh- 
nen, weil sie sie nicht verstehen, son- 
dern drüber nachdenken und sich infor- 
mieren. Die Texte haben nicht den Aha- 
Effekt, aber in der passenden Situation 
wird wohl jeder spüren, was es damit auf 
sich hat. 

WIE KAM ES, DAB IHR EINIGE ZEIT MIT DEM 
DRUMMER VON MANIMAL, GABRIELE, GESPIELT 
HABT? » 


Im März’87 ist Lars aus der Band ausge- 
stiegen, und wir sollten auf ner Fete 


der AJZ Bielefeld-Leute_spielen. Dort 
war gerade Gabriele zu Besuch. 


wir probten 2x mit ihm und sind dann 
aufgetreten. Er war fast den ganzen 
Sommer in Deutschland und als er hörte, 
daß wir eine Single machen wollten, ist 
er als Drummer eingesprungen. Zwischen- 
durch hat er extra sein Schlagzeug aus 
Italien geholt und uns überredet, eine 
Mini-Lp zu machen. Wir sind dann noch 
Ax mit ihm aufgetreten: Im Mai im AJZ 
als Ersatz für RAZZIA, und auf der 
"Sommertour" durch den Süden mit ANTI- 
TOXIN, wo wir in Homburg ‘und Hanau 
Station machten. Der Abschiedsgig mit 
Gabriele war dann am 6.9. vor GORE u. 
HENRY ROLLINS, wieder im AJZ. Seit Mi- 
tte September spielt Lars wieder bei 
uns Schlagzeug. 


IN KÜRZE WIRD JA HOFFENTLICH EURE 12" 
ERSCHEINEN! WIE IST ES DENN IM STUDIO 
GELAUFEN? WARUM SEID IHR NICHT ZU EI- 
NEM LABEL WIE Z.B. WE BITE ODER WEIRD 
SYSTEM GEGANGEN? 


K.-H.: Kein Label hätte so gut zu uns 
gepaßt, wie unser eigenes. Es ist zwa 
schwierig und teuer, aber auf lange 
Sicht besser für uns und unsere Produk- 
tionen. - 

S.: Es war total chaotisch! Wir haben 
an 2 Wochenenden in Köln aufgenommen, 
was das Problem brachte, daß wir mit 2 
Wagen dorthin fahren mußten. Der erste 
war ein Leihwagen und der zweite Ga- 
briele’s Fiat, der am Nachmittag der 
Abfahrt kaputtging. Glücklicherweise 
half uns dann Hartmut aus’m AJZ aus, 
der uns mit dem MANIMAL-Tourbus nach 
Köln brachte (Thanx, ohne dich wäre 
nichts gelaufen!). In Köln angekommen 
stellte sich heraus, daß die Leute, die 
uns Pennplätze zur Verfügung stellen 
wollten, nicht da waren, weil sie uns 
erst eine Woche später erwartet hatten, 
So haben 3 Leute mit Schlafsäcken im 
Hausflur gepennt und ich im Auto, was 
total eng war, da die Instrumente über 
all lagen. Daher habe ich in dieser 
Nacht höchstens 1 Stunde gedöst und we- 
gen der Enge noch Krämpfe bekommen. 
Danach war im Studio natürlich erstmal 
nichts mit uns los, aber am 2.Tag ging 
es besser und das 2.Wochenende lief 
auch ganz gut. Musikalisch konnte wohl 
keiner richtig zufrieden sein, aber das 
Ergebnis ist recht anständig, was auch 
am Mixer lag. Von vornherein haben wir 
die Platte selbst in die Hand genommen, 
wir haben ein Angebot von Geld her! so- 
fort ausgeschlagen, da wir auf jeden 
Fall eigene Erfahrungen machen wollten. 
Das Geld haben wir selber investiert, 
da ich durch den Zivildienst etwas hat- 
te und Frank und Karl-Heinrich durch 
ihre Ausbildung. Ich bin froh, es auf 
diese Weise vtersucht zu haben. Es ist 


eine Menge Stress, aber es lohnt sich. 
Wenn wir solch eine Sache nochmal mach- 
en (was geplant ist), werden wir aber 
nur noch die Kosten tragen und Musik u. 
Coverentwürfe machen. Den Rest überlass- 
en wir dann dem Studio. Das kostet zwar 
mehr, geht aber 1.schneller u. sicherer 
und 2.stressfreier ab. Die 12" erscheint 
auf dem eigens neu für uns gegründeten 
Label GATE-Records, welches ich manage, 
da ich möglichst viel Kontrolle über den 
Verkauf haben möchte. 


STEFAN, DU HAST JA ZUVIELDIENST GEMACHT. 
WAS HÄLST DU DAVON UND WIE DENKST DU 
ÜBER TOTALVERWEIGERUNG? 


zivildienst ist die praktisch einfache- 
re Lösung, Totalverweigerung ist poli- 
tisch konsequenter, da du als Zivi im 
Kriegsfall Minen räumen sollst und so 
militärisch eingeplant wirst. Anderer- 
seits war es für mich als Abiturient die 
erste Gelegenheit, Geld zu verdienen 
(wenn es auch Ausbeutung ist, 600,- im 
Monat ist für mich eine Menge Geld). So 
konnte ich mir ein Auto kaufen, was sehr 
wichtig für Auftritte ist, und die Pla- 
tte mitfinanzieren. Hätte ich gejobbt, 
hätte ich locker das Sfache verdient, 
aber als Totalverweigerer im Knast ge- 
sessen. Diese Entscheidung bleibt jedem 
selbst überlassen. Bundeswehr führe ich 
als Alternative natürlich gar nicht er- 
st an. 


KÖNNTET IHR EUCH VORSTELLEN, MAL ZU EI- 
NEM GROSSEN LABEL ZU GEHEN, ALSO KOMMER 
WIELL ZU WERDEN? IST ES NICHT EIN UNTER 
CHIED, OB MAN DURCH ARBEITEN GELD VER- 
DIENT ODER "AUF KOSTEN" DER PUNK-"SZE- 
NE"? 


K.-H.: Du mußt kommerziell arbeiten 

(Es fragt sich, was man darunter ver- 
stehen soll). Die Instrumente, Verstär- 
ker, Gesangsanlage, Briefverkehr, Übung 
sraum, Fahrzeug, Fahrten, Schäden, Auf- 
nahmen, Plattenproduktionen und alle un 
genannten Kosten (die Zeit will ich hie 
rbei nicht mitberechnen) bekommt man 
nicht umsonst, Geldregen gibt es nicht, 
an den Bäumen wächst es auch nicht, 2 
Jahre fasten würde ich wohl auch nicht 
überleben und auf 6 Richtige im Lotto 
will ich mich nicht verlassen. Jeder 
der denkt, die Musiker haben eh Kohle 
und brauchen nichts mehr, die meinen, 
ein paar hundert Mark im Jahr reichen 
aus zum weitermachen, sollten sich wohl 
keine Platten mehr kaufen und von Kon- 
zerten weg bleiben. Guckt Fernsehen ode 
r lest Bücher, bohrt in der Nase oder 
sonst was. 

F.: Was verstehst du unter arbeiten? 
Ist Musik machen etwa_ keine Arbeit? Mu- 


me 


ich 


Fi 


sik ist stressiger, als manch andere Ar- 
beit, weil es nicht nur auf der Bühne 
stehen und spielen ist. Zu einem Auftri 
tt gehört z.B. abbauen seiner Instrumen- 
te, einräumen in die Autos, die Fahrt, 
wieder aufbauen der Instrumente und An- 
lage, Soundcheck, der Auftritt und Ab- 
bauen. Im Durchschnitt ein 12-16Std-Ta 
und dies am besten für OMark, weil es 
ja keine Arbeit ist oder wie soll ich 
das verstehen (Nein, so solltest du es 
ganz und gar nicht verstehen'!Ingmar)? 
Wir können ja mal den Stundenlohn er- 
rechnen, das sind Pfennige. Und wenn 
du als Musiker mal den Stundenlohn er- 
höhen willst, bist du gleich ein Komm 
erzschwein, oder wie? Nein!lIngmar) 
S,: Erstmal halte ich es für eine Uto- 
pie, durch Musik zu leben. Aber es wär 
nicht schlecht, denn arbeiten ist fast 
immer beschissen. Um nicht auf ein grog 
Bes Label wechseln zu müssen, haben wi 
GATE-Records gegründet. So werden die 
Platten zu vernünftigen Preisen angebo- 
ten und das soll auch so bleiben. Natür 
lich werde ich versuchen, so viel wie 
möglich von der 12" zu verkaufen, da 
wir mit den Gewinnen weiter aufnehmen 
wollen, ohne immer an unser weniges Er- 
spartes zu müssen. Vielleicht wird spä 
ter der Vertrieb auch an normale Läden 
gehen, aber soweit ist es noch lange 
nicht. Ablehnen tue ich es jedenfalls 
nicht, da jeder die Platte billiger als 
im Laden bei uns bestellen kann. Und 
wer lebt denn auf Kosten der Punk-Sze-I 
ne? Es gibt doch viele Leute, die wie 
wahnsinnig Platten kaufen, vor allem 
teure Ami-Importe. Soll ich auf solche 
Leute etwa mit Preisen Rücksicht neh- 
men? Denn wer andere Platten zu teuren 
Preisen kauft, kann es sich auch leis- 
ten, unsere Platte zu kaufen (die sollj 
11,- & Porto kosten, aber es sind 21 
Minuten Musik drauf, da kann sich kei- 
ner beschweren). Und als Musiker mache 
ich eben Platten, um sie möglichst oftt 
zu verkaufen, egal an wen. Und wenn di: 
Platten 10000x verkauft werden, wird 
sich der Preis von uns aus nicht ed 


n. Falls die Platte jemals so gut an- 
kommt, haben wir auch das Recht, ein 
paar Mark damit zu verdienen. Ich find 
diese Ausbeutungs-Debatte jedenfalls 
merkwürdig. Ich will mit den Texten vi 
ele Leute erreichen, vor vielen Leuten 
spielen (wer mag schon leere Auftritts 
räume), warum dann nicht konsequenter- 
weise auch viele Platten verkaufen? 


SEID IHR NEBEN DER BAND NOCH IRGENDWIE 
ANDERS ENGAGIERT? POLITISCH ODER AHN- 
LICH? GIBT ES FÜR EUCH ZUR ZEIT EINE 
AKZEPTABLE POLITISCHE GRUPPIERUNG? 


Untolereumc® 


IK.-H.: Musik machen wir nicht nur bei 
SICK OF INTOLERANCE. Jedoch meine Akti- 
vität läuft letztendlich darauf hinaus 
auf dem Lande weitgehenst selbstversor- 
gerisch zu leben und zu arbeiten, und 
mein Leben vollends in die Wege Jah 
Rastafari”s auszurichten. Politik ist 
eine Machtfrage von Systemen und Gedan 
 kenmodellen, die dadurch entstanden, 
daß das Geschöpf sich vom Schöpfer los- 
sagte. Ich brauche so etwas nicht. Ich 
wähle das Leben, nicht den Tod. Jah Ras 
tafari, Schöpfer und Herrscher der Voll 
kommenheit, ist mein Vater, meine Mutte 
r ist die segensbringende Erde, bei ih- 
nen findet man alles, was man braucht. 
Macht, Krieg und Politik ist nicht mei- 
ne Sache. Wer von ihnen kann denn sagen 
‚„ was kommen wird, wer von denen kennt 
Gesichter, die er nie gesehen hat, wer 
kann die zerstreuten Tropfen des Regens 
einsammeln oder weiß, wieviel Haare er 
auf dem Kopf trägt, oder wieviele Worte 
seinen Mund bis jetzt verließen. Wer de 
m Tod geweiht ist, dessen sterbende See 
le, sein kranker Geist und sein verfau- 
lender Körper wird sich an allen mögli- 
chen illusionistischen Ideen laben. Doc 
h ich will mich loslösen, auf daß die 
Wahrheit und die Einsicht mich ergreife 
n mögen. 

F.: Mit Politik will ich nichts zu tun 
haben. Politik bringt nur Zwietracht u. 
Zerstörung. I’n I don’t deal with poli- 
tics, I’n I believe in the natural pro- 
gression. 

S,: Zur Zeit mache ich nichts politisch 
es, es reizt mich auch nicht besonders, 
ich bleibe nur auf dem laufenden. Nicht 
‚„ daß es mir egal ist, aber die Frage 
ist ja, was ändert denn etwas? Parteien 
„ z.B. die Grünen? Nein. Demonstratione 
n, ob friedlich oder unfriedlich? Nein. 
Gruppen wie die Autonomen oder die Re- 
volutionären Zellen? Nein. Meine Antwor 
t ist, daß ich mich ändere, daß ich das 
‚„ was anders werden soll im großen, im 
kleinen versuche vorzuleben. Denn keine 
Ideologie hat Zukunftschancen, wenn die 
Leute, die diese propagieren, nicht da- 
nach leben. Gewalt als Mittel zum Zweck 
(vom Staat oder anderen) lehne ich da- 
her ab. Sicherlich wird diese Antwort 
viele nicht befriedigen, aber wir müsse 
n lernen, daß Veränderungen sehr lange 
dauern. Ich weiß, daß wir alle vom Tod 
bedroht sind, aber panische Reaktionen 
verschnellern nur den Untergang. Vielle 
icht ist es schon zu spät für Veränderu 


ngen, aber es wäre ein Fehler, die Men- E Fr 

schen zu Veränderungen zu zwingen, denn ‚® AR een 

halbherzige Veränderungen werden ganz | € ılol = 
sicherlich nicht lange währen. | 110 — 


WAS HALTET IHR VON DER MOMENTANEN PUNK- 
"SZENE", MIT DEM METAL-EINFLUSS IN DER 
MUSIK ETC.? 


K.-H.: Ich weiß leider nicht, was die 
momentane Punkszene sein sollte. 

S.: Musik ist immer Geschmackssache, au 
BRerdem ist sie nicht allzu wichtig. Was 
sehr zum schlechten steht ist also nich 
die Musik, sondern die Einstellung der 
Leute. Die Gefühlskälte, die geistigen 
Gitter, die ich immer spüre, wenn ich 

auf Punk-Konzerten bin. In fast 4 Jah- 
ren, in denen ich mit Punks zu tun ha- © 
be, habe ich nicht mehr als 10 Leute ke 
nnen gelernt, die ich als echte Freunde z 
bezeichnen würde. Andererseits sind vie 
le Leute gekommen- und gegangen, was ni 
cht sehr glaubwürdig in Bezug auf deren 
Einstellung aussieht. Aufgrund dieser h 
Erfahrungen stehe ich schon dem Begriff 
"Szene" sehr kritisch gegenüber. | 


WAS HABT IHR FÜR DIE ZUKUNFT GEPLANT? 


K.-H.: Ich will lernen und mich schulen, 
um bereit zu sein. 5 
F.: Wie es die anderen schon erwähnt ha-I 
ben, eben auf”’s Land ziehen und soweit 
wie möglich selbstversorgerisch leben, 
ansonsten JAH will lead our way, even 
out of Babylon. Wer es fühlt, weiß es. 
S.: Wir wollen alle irgendwann zusammen 
einen Bauernhof mieten oder besser kau-B 
fen, doch wer hat das Geld? Selbstver- 
sorgerisch zu leben ist unser Ziel, und 
Musik machen natürlich auch. Ein Traum 
wäre ein eigenes Studio, aber all dies 
hängt vom Geld ab. | 


NOCH ETWAS WICHTIGES, WAS IHR SAGEN MÖCH 
HTET, ÜBER EUCH ODER DIE BAND? | 


K.-H.: Thanx and praises to the most 
high Jah Rastafari. 

F.: Es ist besser für jeder Mann/Frau, 
sein Gesicht dem Licht des Allumfassen 
den zuzuwenden, um den Schatten hinter 
sich fallen zu lassen. Denn Licht führt 
zum Leben, Dunkelheit zur Zerstörung. 
Was wollt ihr, entscheidet euch schnell 
Danksagung und Lobpreisungen an meine 
liebende Mutter Erde und meinen fried- 
bringenden Vater JAH! 

S,: Ich weiß, daß das, was wir sagen, 
auch auf Ablehnung stoßen wird. Aber 
bevor wieder Gerüchte über uns entste- 
hen, fände ich es gut, wenn die Leute 
uns zur Klärung ihrer Fragen schreiben 


irre wenn das sehr unwahrscheinlich 
ist). 


9 


Berg 


Wer also auch geistig kontroverse Dis- 
kussionen mag, soll ruhig schreiben, 
andere Meinungen sind immer die wich- 
tigsten, die man kennenlernen sollte. 
sich in der eigenen Meinung zu bestär- 
ken hat jedenfalls nach einer Zeit kei- 
nen Wert mehr. Zum Thema Auftritte: Wir 
spielen gerne und überall. Ruft am bes- 
ten an und fragt, ob wir Zeit haben, da 
Frank im Zivildienst jedes 2.Wochenen- 
de arbeiten muß. Spritkohle ist logisch 
„ wir nehmen gerne mehr, haben aber kei 
nen Festpreis, je nach Lage also. Bene- 
fizkonzerten sind wir nicht abgeneigt, 
also fragt einfach an. 


The Day of Light 
There is coming something 
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Write to: 
GATE-Records & 
SIGX OF INTOLERANCE 


Stefan Schröder 
Krokusweg 19 
4900 Herford 
West Germany 
Tel. 05221 /. 31509 
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Hallo Insider,was weißt du % 
über Australien? Wahrschein-'! 
lich nix,wa? WÄR: 
Nun,vom dort beziehst du dein 
Känguruhfleisch, oder die 
vielen Schäfchen,die du abends: 
vor dem Einschlafen zählst. 
‚Außerdem gibt’s da viel Sand 
und wenige Eingeborene,dafür.' 
aber jede Menge weiße Ent- 7 
decker a Ex-Ströflinge. = 


2 rise = Pe a BETTER BR 

Was mount noch??Punk- -Bands natürlich!Nein,nicht Bratz-Gruppen wie GASH, 3 ER 
DEPRESSION, VIVIOUS CIRCLE,PERDITION, ... sondern Combos,die noch wissen, 7 et 
wie man flotte,melodische Musik macht. Einige dieser tollen Bands, und 25% 
ihre flotten Er , wird euch der liebe Aura: ur ‚nal vorstellen. 


THE HARD-ONS . re 9 en | 2. 7 BE 
SR EN H ’ Bes 
"Surfin on my ash EP a an en e Stück ES 
"The girl in the sweater" Single ein Hit!Wer auf schnellen Punk mit 594; 
."A]lI set to go" Single tollen Melodien steht,sollte sofort 
"Smell my finger" Mini-LP zugreifen solange die Scheiben noch 


“ gu haben sind.Die drei 7" sind für mich jetzt schon Klassiker.Die Mini- , E 
LP hat vielleicht einen leichten Metal-Touch,was aber der Power keinen 5 
Abbruch tut.Bemerkenswert auch die etwas obskuren Cover der jeweiligen 2 = 


Platten.Alles _— Waterfront, Records. — INH r E 
SE =) Farin, A ee FR 
DR Fe . 3% \ ä = A ir a 5 3 : ur = - 5 

"Heaven" Sin le Zwei Singles von den "'VULTEES,die man ebenfalls : 


"Kick it ont" Single bedenkenlos kaufen ‚kann. re Tler Stil, ger er 

voll abgeht. Waterfront Sa Be FE De 
LIME SPIDERS » = Ly en? vw g* : m 

"Slave Girl" ar Auf den beiden Sinrien machen die LIME 'SPIDERS. 

"Out of control" SINGLE eine Art Power-Pop „welcher von den Sixties 

.. bis zum 77er Punk geht.Nicht so schnell wie z.B. THE HARD-ONS,aber Zu 

:-umd aggressiv.Leider sind sie inzwischen bei Virgin und hören sich auf 

den neueren Platten recht gezähmt an.Nichts, mehr für beiten 

. ersten 7" sind Tr Citadel Beet = 

'PHE EASTERN DARK 79: BIN ER ae 2 e: 


' "Johnny and Dee Dee" Single Johnny & Dee Dee - meine a Single aus 
"Long live the new flash" Mimi-LP Australien überhaupt.Hat mich damals fast 
: umgehauen. Fängt mit getragenem Klavier an und entwickelt sich dann zum super-i 

genialen Pop-Punk-Stück.Ein Abräumer für jede Fete.Die Mini-LP hat 5 Songs, 
wobei die 1.Seite recht langsam kommt.Die 2. Seite(3 Stücke)bietet aber Meier 
echte TER ee Rec. 


So „Preunfh tet noch ein paar Kunst Fe im Schnelldurchlauf: 


Wer HÜSKER DÜ mag,mag auch VANILLA CHAINSAWS.Ihre erste Single nennt sich. 
"m,S.(was it really me)" und kann wirklich locker mit den letzten Platten 
der Ami-Band mithalten.Guter Sound in mittelschnellm Tempo.Phantom Rec. = 


VANILLA cCHAINSAWS 


THE SPUNK BUBBLES; "Metal Wench" Single.Wie der Name schon sagt,geht es bei 
qqdieser 7" um Metal.Seite 1 ist nicht so besonders,was aber durch die geile 
32.Seit "Preat me good) wieder ausgeglichen wird.Ist so ne Art Pop-Punk-Me- 
SNtal(hä?) mit tollen Oho-Chö ren. Waterfront/THE EXPLODING WHITE MICE bringen 

auf ihrer"Blaze of glory" Single mit dem Titelstück einen Song in bester 

RAMONES Manier.Die Rückseite ist eher Sixties angehaucht.Greasy Pop Rec./ 

ASYLUM, "Leoparäs" Single,erinnern mich wieder ein wenig an HÜSKER DÜ,glei- \V 

a T serte Im gruftige Metal-Gefilde ab.Eine der schwächeren\y 

Scheiben von Waterfront Rec./Die Single von WORLD OF DISTORTION nennt sichf£ 

"Let’s go",und das sagt eigentlich schon alles.Beide Seiten gehen gut ab 

und bringen dem geneigten Hörer viel Freude.Stanton Park Rec. /COREHEADS: 

‚StBurmed again" EP.Die Musike dieser Band wirde ich als Power-Pop bezeich- 
men.Zwei der drei Stücke simd recht fetzig und gehen in Richtung Punk .Kann 

man Kaufen!Greasy Pop Ree./Ächz,jetzt sind nur noch 2 Singles übrig.Ich 1 

denke,ihr habt die Schnauze dann voll, von Aussie-Platten.Na gut,als näxtes4,, 

I SPIT ON YOUR GRAYY "Piramha".Das Titfelstück ist ’ne Cover-Version von g% A 

"Stepping Stone",das andere so Rock'n’ Roll-Punk, gut!Auf Commerz-Virgin./ 2 
At last, THE PRIMEYILS,die keinen Punk oder ähmliches machen.Trotzdem ge- 
fällt mir ihr Song "I saw my name(written on a tombstone)" echt gut.Geht Wi 
im die Sixties rein.Andere Seite unbrauchbar.Greasy Pop Rec. y X} 
N\Koch ein paar Tips für den interessierten Anfänger:Wer sich die t 

teuren Singles nicht leisten kann(8-1 oDM),ist mit den Waterfrort LP-Samp- 

lern auch nicht schlecht bedient.Sind außer den eben genannten weitere 
gute Eruppen drauf.Direkt im Aus tralien bestellen kommt wegen Zoll usw. 
außerdem dauerts ziemlich lange.Auf unsere letzte 
Bestellung haben wir nur schlappe 4 Monate gewartet.Wer’s trotzdem wagen ; 
will,hier die Adresse von Waterfront:Waterfront Rec. ‚„P.0.Box A537,Sydney A 
Amsonsten gibt’s bei verschiedenen deutschen Vertrieben 
immer mal die eine oder amdere Scheibe zu I = 
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Marco Dobra / Chris Banse 
Reichsstr. 56 
5300 Bonn 1 - Röttgen 
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Sun A en haben 1 | 
F this _ is a.chain letter, as. keep. IT going ! 25,you c’% \ 
tell it is not a-kind of :r:;..u2£?. Jjust.a good way. to ° 
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Ke : PHIS IS NOT A... CHATNEETERl _ + yours or sor 
CHA 'Lamgsam wird’s peinlich, Freunde!Nach der s off 

< (ersten Kettenbrief-Welle vor ca.2 Jahren of tb 

Por überkommt mich jetzt eine zweite Flut Da 
-- dieses Schwachsinns.Dabei jede Menge pro- :haı 

5 Sminente Namen der Vertriebs-und Zine- 2d g 
2; 


ESgeme.Sagt mal,seid ihr so behämmert,oder )] 
“MM glaubt ihr wirklich an Hunderte von Tapes, 
2% tZines,Records,... Ich glaube ab sofort an: ren. 
u {äfe Dummen dieser Welt! - „-.. biz business at al 
AM ;Mein Vorschlag:Macht das: Ganze doch mit 


AR Ya Aktfotos; dann bin ich Bein dabei 9 ® EA | 
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Diese Karte ist für dich, Ust 
| ı wir wollen am 30.9. unseren letzten Abend in der 
MET: TE Korn feiern,und zwar mit den Leuten,die etwas in. 


dem Laden zu tun hatten und die wir gerne noch- 
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vo ‚ Diese Kar ürj eine ee du noch 
| MITBRINGE Ba jemanden unbedingt SRH Ne willst,sag uns bitte 
NBTEILNDE DINGT; Be 4 vorher Bescheid. Bis dann! Trtıdd 


30.September 1987 - Abschieädsparty in der Korn! 
Was wirde kommen, fragte sich die trinkende Menge! 


. Sektkorken knalltennach 
der Zwangsversteigerung 


Freudentaumel im Amtsgericht: Sektkorken knallten, als an die 200 Zuhörer im 
Saal 3014 die Arme in die Höhe rissen, begeistert auf ihren leeren Plastikbechern 
und Zigarettenkippen herumtrampelten und sich gegenseitig in die Arme fielen. Das 
Unabhängige Jugendzentrum (UJZ) Kornstraße bleibt der offenen Jugendarbeit er- 
halten. Bei der Zwangsversteigerung des Grundstücks erhielt der Verein zur Förde- 
rung politischer Jugendkultur mit dem Bremer Unternehmer Heinz Krahmer bei 
272 001 Mark den Zuschlag. Das Höchstgebot des Autohändlers Helmut Finke aus 
der Kornstraße lag nur eine Mark darunter. 


erhalten. 


iben.Falls nicht bald ein 


erhin darauf, 


eim brauchbares 


rengel bebt 


sollte die Devise sein.Denn ome 


um dort Grünflächen für die Nord- 
ine Räumung in Frage. 


törungen leiden.Prost!Auf dem 


und Arbeitsmöglichkeiten zu 


der Sprengel beharren weit 


Die Kom lebt - die 
der bei der Versteigerung nicht genug Klein- 


-Gelämde rumort es dagegen immer mehr.Die SPD hat be- 


6 der 9 Gebäude abzureissen, 


@ 1895: Die „B. Sprengel- für 3,6 Millionen Mark 

& Co, Dampf-Schokolade-, @ 1988: Am 11. Februar ent- 
Bonbon und Conditoreiwa- scheidet die Sanierungskom- 
renfabrik“ (1851 gegründet) mission: 6 der 9 Sprengel- 


schrumpft. Imhoff (Köln) kauft 
Sprengel. 

@ 1980: Aus fürSprengel. 

@ 1981: Jens ). Jensen (Ham- 


zieht an die SchaufelderStra- 


Be. 
©1967: Sprengel geht's 


schlecht, wird von Nabisco |k 


(USA) aufgekauft. 
@ 1979: Von 2 800 ist die Mit- 
arbeiter-Zahl auf 1250 ge- 


burg) kauft, will Wohnungen 
ander „Schaufelder” bauen. 
@ 1986: Jensen macht Kon- 


Urs. 2 
@ 1987: Im Juni besetzen 60 
junge Leute das Gelände, am 
1. Oktober kauft’s die Stadt 


Gebäude sollen abgerissen 
werden, dazwischen Grün- 
flächen entstehen. Der Be- 
zirksrat stimmt am 15. zu. 
Spätestens im April soll der 
Rat entscheiden, was aus Ge- 
lände, Besetzern wird. ds 


Die Korm ist wieder in der Hand des Volkes.Danit waren auf der genialen 


Abschieäsparty die Versuche einiger gefrusteter Gäste,den Laden zum 
Schluß kurz und klein zu hauen und dien Rest mal eben wnauffällig anzu- 


zinden, zum Glück sinnlos.Jeit März laufen wieder Konzerte,und der 


liegende Autohändler Finke, 
Außerdem ist viel Platz für kulturelles Tre 


Kompromiß gefunden wird,stehen die Zeichen 


aber auch verhandeln, 
Ergeimis für beide Seiten,käme wohl nur e 


geld dabei hatte,wird weiter an Schlafs 


besetzten Sprengel 


schlossen, 
die Anlage für alternative Wohn- 


stadt anzulegen.Die Leute von 


| 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 
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ME veah! DESECRATION! Sie kommen aus Mesa in vr 
Arizona und spielen. lupenreinen Hammer-Thrash mit 
| leichten Metal-Ecken. Es gibt ein Demo von ihnen (sold 


' out), die Mini-Lp "Who’s in control?"(sold out) sowie eine Split- I z 
| Lp mit SUBVERSE aus, Kanada auf Manic Ears(England), welche vor ein 


j| paar Monaten erschien. 
b Als ich letzten Sommer im Ami-Ländle war, um mir ein neues Skate- U C 
 poard zu kaufen(Onkel Horst sollte ich ein neues Stirnband mit- 
BE bringen), kam ich auch nach New York. Als mir beim Konzert im 
E CBGB’s mit BLAST, ÄGNOSTIC FRONT und D.R.I. gerade die Füsse einschlafen woll- 
| ten, traf ich völlig unverhofft Jack von DESECRATION und machte sofort dieses 
| geistreiche Interview: 

Ist die "Dad about Punk"-Story wirklich passiert? Ist es ein Songtext? 


| Ja, sie ist passiert! Der Song heißt "Verblendet durch Ignoranz" und es ist 
eine persönliche Geschichte. Sie bezieht sich auf die teilnahmslosen Ansich- 
ten sehr vieler Leute über die Punk-Szene und die Situation in der Welt im 
| allgemeinen. | 
| Stell’doch die Band bitte mal kurz vor! Die Gruppe ist in der Original-Beset- 
zung seit Juli 85 zusammen. Wir sind Jack(18)- singen, schreien, politische 
Statements, Andy(17)- Bass, Erik(19)- Drums und Dave(16)- Gitarre. Ich mache 
ein Fanzine namens "Hippycore". Es. stellt Bands vor, die für eine positive, 
friedliche Veränderung eintreten. Ausserdem tausche ich Tapes, zeichne, schrei- 
be Gedichte usw. Wir alle arbeiten, damit wir es uns leisten können, die Band 
zu haben. | 
Wie sieht es mit Auftrittsmöglichkeiten bei Euch aus? Habt Ihr Plätze, die 
billig/unabhängig sind? Es ist sehr schlecht hier. Die Eintrittspreise sind 
in der Regel zu hoch, besonders in Mesa. "Prisms" ist der lokale, langweilige 
Mode-Treff, wo fast allen Bands, die spielen, die Szene egal ist und nichts 
zu ihr beitragen. In Phoenix ist es etwas besser, aber auch dort zu hohe Ein- 
trittspreise. Manchmal wundere ich mich, wo die ganzen Einnahmen herkommen, 
weil es nicht unser Geld ist! 
Wie sieht”s mit der Szene in Arizona aus? Bands, Projekte, Probleme? 
Andere Bands in Arizona sind: LAST OPTION, eine sehr sozialbewußte Band mit 
polit. Texten. Sie treten nachdrücklich für Frieden und Weltharmonie ein und 
haben bis jetzt 2 Demos draussen, die wirklich toll sind, Super Thrash. ALL 
RIGHTS RESERVED sind eine geile Band mit metal-moshy Sound, aber sehr intelli- 
genten Texten über nukleare Abrüstung etc. Haben ein Demo draussen! Ausserdem 
haben wir eine gute Straight Edge-Band namens YOUTH UNDER CONTROL, ebenso ein 
Demo. Mit der Szene geht’s leider bergab. Die Leute wollen nur Spaß haben und 
tun nichts. Probleme haben wir mit Nazi-Skins, die Bewegung ist ein grosser 
Trend. Sie sind Konformisten, wissen gar 
nicht, was ein Nazi ist. Leute, die solche 
Ignoranz unterstützen, machen mich krank. 
Auf unseren Gigs haben wir Flyer gegen Fa- 
schisten -verteilt, um den Leuten die Augen 
zu öffnen. = 
Du hast mir mal geschrieben, daß Ihr eine 
Peace-Band seit. Habt Ihr eine Gruppe, macht 
Ihr Märsche? Können diese Sachen etwas ver- 
bessern/ändern? Ja, natürlich! Wir haben 
eine kleine Organisation, "Arizona Peace 
Core". Wir wollen versuchen, uns noch besse 
zu organisieren, um mehr Aktionen zu schaf- 
fen. Momentan sind einige unserer Mitglie- 
der auf einer Veranstaltung, um gegen das 
faschistische System zu kämpften, welches 


oller Vorurteilen steckt! Ich bin 
in einer Gruppe an der Uni tätig, 
die die Hochschule davon abbringen 
ill, die Star Wars-Forschung zu un- 
terstützen. Wir versuchen unser bes- 
tes, um Dinge zu verändern. 

as denkt Ihr über die Armee? Könnt’ 


Ihr die Army verweigern? Ich habe 
kein Vertrauen zum Militär. Ich wür- 
de lieber in den Knast gehen, bevor 
ich mich der Army anschliesse. Wenn 
du die Einziehung während eines Krie- 
ges verweigerst, mußt du in den Bau. 
Momentan wird niemand eingezogen, 
weil so viele dumme, ignorante Ame- 
rikaner freiwillig hingehen. 

Ist die 12" auf Eurem eigenen Label? 
Ja mein Freund, sie ist. Wir haben _ kamen _ | 
auch ein Demo, das aber nicht mehr erhältlich ist. Wir arbeiten ständig an neu 
em Material! 

Warum habt Ihr das "T" in Zurem Bandnamen ähnlich dem Eisernen Kreuz? Es hat 
keine richtige symbolische Bedeutung. Auf alle Fälle sind wir gegen Gewalt undß 
Krieg!! 
Was weißt Du über Deutschland und kennst Du deutsche Gruppen? Was haltet Ihr 
von beiden? Ich weiß, daß es ein paar sehr gute Bands bei Euch gibt, z.B. die 
SKERZICKS (das war leider einmal) und K.G.B. Die Szene soll ausserdem sehr 

gut sein... 

Bestehen bei Euch große Unterschiede zwischen Punx und Skins? Oh ja! Viele der 
Skins versuchen dauernd Streit anzufangen. Sie schüchtern kleine Kids ein. Die 
Punx sind auch nicht perfekt, aber sie scheinen vernünftiger zu sein. Einige | 
meiner Freunde haben sich die Köpfe rasiert, um zu zeigen, daß ein Kahlschädelf 
| nicht bedeutet, daß man gewalttätig und teilnahmslos ist. Peace Skins rules!!! 
Ronny Reagun? Ronny Reagun ist ein faschistisches Schwein! Er erzählt der ame-E 
| a rikanischen Öffentlichkeit ständig grobe Lügen und unterstützt Faschismus und & 


Terrorismus in den Vereinigten Staaten! | 
| Dritter Weltkrieg? Ich hoffe natürlich, daß wir niemals einen anderen Krieg has 
ben werden. Wir müssen uns alle zusammentun, bevor es zu spät ist. Siehst du, 
| tief im Inneren sind wir alle gleich: Menschliche Wesen! Wir sollten dem ande- 
ren mit Respekt gegenübertreten. 
Final words, statements, loves & kisses? Howdy hot thanx für das Interview! Bi 
tte schreibt uns wegen Infos über unsere Platten, T-Shirts etc. Wir tauschen 
| unsere Platte gegen T-Shirts oder Platten aus anderen Ländern! 
| Frieden, Liebe und Gleichheit JACK 


So, nun flott den Kugelschreiber gespitzt und schreiben an: 
DESECRATION P.O.Box 195 Mesa AZ. 85201 U.S.A. 

| LAST OPTION Jeff, P.0.BoX:10094,.Scottsdale AZU:85271 U.S.A. 

ALL RIGHTS RESERVED 1500 W.Mission Ave, Chadley AZ. 85224 U.S.A. 
| YOUTH UNDER CONTROL Jason, 935 W.Olla, Mesa AZ. 85202 U.S.A. 


IM Mein Skateboard hab’ich mir dann doch lieber bei Horten geholt, Horst habe ich 
| ein Stirnband mit Blümchen mitgebracht. 
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yoUR The recent glorification of the Vietnam war > A E- 

TarTE DL: A hr has yielded a new hero for children—the = Eco za Ulc 

RD EN R B 9 angry but patriotic Rambo. By observing such Ust UNItE 

m . Ge SIE % 3 aggressive models, children can readily learn WE M Tun | Before. spa +00 Id | 
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Ze au aggressive methods of coping with conflict. 


UNCARING PEOPLE WITH UNCARING WAYS - x 
LIVE IN SOCIETY, FOLLOWING MORAYS : 
DONT CARE ABOUT THE THIRD WORLD 
JUST CARE ABOUT THEMSELVES 
UNCARING BASTARDS,GO TO HELL!! 
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IGNORANT ASSHOLE CANT YOU SEE 
THIS IS OUR WAY TO BE FREE 

WERE STARTING HERE IN OUR SCENE 
TO DO AWAY WITH DISUNITY 

WERE SICK OF ALL OF YOUR APATHY 
LETS MAKE THE WORLD A BETTER PLACE 10 BE 
AND SPREAD IT OUT TO ALL AROUND 
JUST TRY LOOKING 

PEACE CAN BE FOUND 


LYRICS-Jack 
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> ne ade a Hite ee & Arizona News: Youth Under Con- 
ent ste . tired SER: er wi trol heißen jetzt Wind Of Cha 
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of all the strife Bi. nz E ER: nge, neues Demo ist auch fer- 
Uncaring kids who are jJunt like you a 5 tig. Ep ist geplant! Und Visu-- 
That put us down for speaking our views ang ea 


ralhgesiu nn” al Differences machen evtl. 


ne intelligent to say ar ze S “ i r 
ee a matter cuz you only want things your way dor 1 Die Ep > 
Critical of others but „hat do you do? ee. E ast p on 18 raussen un 
Get drunk at shows?Look for & screw? . I ER %.", 108 ist ein Hammer geworden. 

! Our contribution of worth and meaning ET Hot Thrash! 
To you is just worthlens feelings im Vertrieb 


WE'RE NOT PREACHING 
just sharing things in our lives we hold close to our hearts 
WE'RE NOT PREACHING 
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DIE > ZAUBERSCHÜSSELN( oben): Während sich die Dame des Hau- 
As: ‚es im Vorfeld der kom menden Freuden den erotisierenden 
# Seräuschen einer "Mach’s mir"-Cassette hingibt,deckt der 
’,‚Herr diskret den Wohnzimmertisch nit den beliebten SpaB- 
machern. Anschließend läßt er bis auf die Gummistiefel 
sämtliche Kleider fallen ı und tänzelt hemmungslos kichernd 
vor seiner Partnerin ng Yen stöhnt kurz auf,bevor 
sie hysterisch Bee, 'Laß Deinen Drachen steigen! ' Der. 
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richte über das Macho-Verhalten, KDV- 
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MM. TRACK BERNER ; - 
iFotos:Erschütternde Szenen in der INFERNO Redaktion 
SEHEEREREn, In gnar,DER SCHRECKLICHE, zwang Horst B. 
sämtliche Ausgaben des TRUST 17 mal zu lesen.In sei 
mer aussichtslosen Lage griff Horst B. erst zur : 
2 an - __ = ig entschloß sich aber 

| Er nicht zum Letzten.Er ehte einfach den Spieß um 

= ‚Mamien, Honatren, Tara jE und zwang Ingmar,daß dieser seine eigenen Fanzines ® 
tionen... en 1 mal selbst liest.Der Arme leidet heute noch ınter i% 
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HENGELO (NL) LIVE LP: 1 TRACK — en 
>» NEWS:Pogo Post-Christian bat mich mitzuteilen,daß die Ausgabe Nr.6(Ter 
Sumd Info-Heft zu einem NEUROTICS Live Tape/ca.44 45 Seiten)ab Juni bei 
hr zu erhalten ist/Das Abschiedskonzert der BOSKOPS findet am 18.Juni 
na Korn statt/Die Split-EP der PISSED SPITZELS/KIDS OF BOREDOM ist ab 
olut gut geworden,hat selbst mich überrascht. Fun+Punk vom Feinsten/Die & 
HARD ONS haben eine neue 7"("Salt’n Suck") draußen umd spielen am 7.5. 
im AJZ Bielefeld.Hin!/äuch wenn Rawilli mich erschlägt,die TE ASHING 


es Teil.Was haben 


" Anm! 
Jungs mur RT Judy, Ann, 
ms ee ee ae en. 
; rieg! 
Blitzk tFni ei 


® Willi,DER GÜNNERHAFTE, Sänger \& Beilbronn(ea. 50km nördlich 
von Stuttgart) spielen wollen 


==: bei den BOSKOPS,entschloß sich 
MS äierte einfach so drei der neu- !% 


' = „zu einer Wahnsinnstat!Er spen- 
2. in"Internotster ate torar 4 UND die vor allemaus FUN € 
“ IN 1. ULe Beist dio erste IP? = und nicht wegen | u 
Zoe 2. Wie nennt sich das 16. Stück der Boljle 


a auf der zweiten LP ? : 
7 +3. Wie heißt die zweite IP über-; spielen 
u können nıirmal schreiben 


haupt ? 
4. Wie lang ist Willis Schwanz EN 
im erigierten Zustand ? 
Susp Preiß 
Fleisenstr.2 
+10 ©berheinriet 


Wer die A4.Frage nicht weiß,kann TE 
MM trotzdem mitmachen.Alle Amtwort- 

een bis zum 16.5. ans Inferno.Die I 
= 0, Gewinner werden völlig wnpartei- In 
Br isch ausgelost.Viel Glück! _ __HRE 
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Die EE/ Haracore Formation SCUM wurde im 
Spätsommer 1986 von den beiden Gründlungsmit- 
gliedern Pente und Locke ins Leben gerufen.Nach 
diversen Änderungen besteht die Band zur Zeit aus foren 
Micha:Cruel Noise ;Käfer:Drumszeug; rente:Guitar;,und Logs 
SCUM möchte mit seinen überwiegend sozialkritischen Te ten auf die 
Problematik der heutigen Welt,sei es im rFolitischen oder sei es im 
Allgemeinem Sinne aufmerksam machen! 


Mit Texten wie "last scum"will man dem Zuhörer klar machen,in welcher “ 
Situation sich der Punk oder Thrasher befindet und daß es noch Bands 
gibt,die außer Die und Dedh zu schreien ‚sich noc# SORGEN machen!!! 

Das Studio Demo ist erhältlich für 10DM inkl.Porto und Verpackung 

bei Management und Contakt: 
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FISSING BIRD RECORIS 
JULAS EnRLICH 


aa LISTE GEGEN RÜCKFORSO!!! 
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BOSKOPS - "P.E.D.I.A." 


Die von vielen Fans lange erwartete 3.LP ist nın endlich erschienen. Und, 
ich glaube,daß warten auf diese Eigenproduktiorn hat sich gelommt.Die 14 
Stieke kommen recht abwechslungsreich,wobei der Grundtenor natürlich der 
typische BOSKOPS-Sound ist;nämlich schnmeller,melodischer HC.Wixers Texte 
sind durchdachter/realistischer als auf den ersten beiden Lp’s und passen 
teilweise genial zur Musik,so z.B. bei 'Zeichen der Zeit','UJZ','Leben'. 
Es ist das letzte Dokument dieser H-Bamd,die sich im Juni auflöst.Schade? 
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VS HLS-ATHE- HA 


Das folgende Interview mit den DROWNING 
ROSES hat Hömmi für ein englisches Fan- 
zine gemacht.Als er es mir ebenfalls an- 
geboten hat,habe ich natürlich gleich 
zugeeriffen,weil DROWNING ROSES nun mal 
eine echt gute Bamd sind.Dabei war außer- 
dem Zecke von MORBID OUTBURST,der sich 
seine überflüssigen Kommentare nicht ver- 


kneifen konnte. 


Höhri:Sagt mal wer ihr seid und 
erzählt was über die Geschichte 
der Band. 

Prüse:Ich bin Jens. 

Zahnml:Wir nennen im aber alle 
Frfüse.Ich bin Zahni,und Marco 
ist eben voll besoffen nach Hau- 
se gefahren. | 
Höhnmi:Wie alt seid ihr,und was 
macht ihr beruflich? | 
Prüse:Ich bim 25,wie Zahni, umd 
studiere mit singender Begeiste- 
rung Sozialwesen. 

‚Zahni:Ich auch.Er in Emden,ich 
in Hamnover. 

Hömi:So weit weg,im Ostfries- 
Tand? 


Prise: Ja,sehr schlimm. 

Zamni:Unser Schlagzeuger ist 2 
Jahre jünger und macht eime Leh- 
re als Tischler. 

Höhmi:wWie habt ihr euch kennen- 
gelernt,warm die Bamd gegründet? 
Zecke:Mamn Alter,diese Klischee- 
fragen.Ich hasse die! 

Höhmi:Was soll ich demn machen? 
Tch mach das das erste Mal!Soll 
ich mir die Fragen aus den Fin- 
gem saugen? 

Prüse:Also,die NEUROTIC ARSEHOLES 
haben sich aufgelöst,nee, eigent- 
lich moch micht. 

Zalmi:Wir habem uns fast alle auf- 
gelöst. 

Prüse:Das ging so ins Ende mit den 
Arseholes umd mit meiner Band,DOOM 
DECAY(?),auch. 

Zahni:Der Schlagzeuger hat eben- 
falls bei mer Bamd im Minden ge- 
spielt,und alle Bands haben sich 
aufgelöst,und wir drei haben ums 
zusammengeschlossen.Wir simd in 
dem Keller gegangen und haben voll 
den Krach gemacht. 

Höhmi:Wann habt ihr euch gegrün- 
det? = 
Zahni:Ende ’85. = 
Höhfmi:Na gut.Ich guck mal auf mei- 
nen Zettel mit den schlauen Fragen. 
ich les euch das mal vor,die 2.: 
Gegen welche Sacher kämpft ihr?In 


= = m Verden, 
2 3,7, 27 


England kämpfen die Bamds gegen das 
Königshaus,nuklearen Krieg, Faschis- 
mus,Arbeitslosigkeit,Kapitalismus. 
wie denkt ihr in Deutschland über 
diese Probleme? 


se:Da könnte man matürlich jetzt 
ange reden. 
Zecke:Erstmal haben wir hier keine 
Monarchie, er | 
Höhmni:Ja stimmt,das ist richtig. 
Zahnl:Sehr,sehr wichtig.Aber an- 
sonsten:wir kämpfen gegen Anti- 
Alkoholismus. "Gelächter! ) 

Höhni :Gegen Anti-Alkoholismus, ja? 
Zahn! :Gegen Anti-Alkoholismus! 
Hohni:Ja,paß auf.Ich helf euch mal 
ein bißchen.Habt ihr irgemäwie po- 
litische Absichten oder so. 
Zammi:Neel | 
Prüse:Doch! 

Zahn] :Ja,stimmt!Anarchistisch le- 
ben,soweit es geht. 

Höhni :Das Thema interessiert die 
Ingländer voll! | 
Prüse:Amarchie ist kein Tabu für 
mich.Es heißt ja immer Anarchismus 
gibt es nicht,aber das ist völliger 
Blödsinn!Es gibt kleine Gruppen in 
WE = md besetzten Häusern,die le- 
ben das aus,die haben keime Hierar- 
chie mehr.Ieh kann das: nicht auf 
einen Staat begrenzen.Also,es gibt 
keime Grenzen für Anarchie,doch es 
muß erst im Kleinen anfangen. 


. Zahfni:sJeder muß erstmal sich selber 


umdenken.In ganz Deutschland wirst 
du es: nicht verwirklichen. können. 
Ader auf einer anderen Ebene geht 
das auf jeden Fall. 

Höhni:Was denkt ihr über die EG,die 
DDR und die englischen Besatzungs- 
truppen? : 

Zecke:(nölt rum) Was sind das für 
Fragen? 

Prüse:EG,das ist nur ein Bestreben 
elmer kapitalistischen Gemeinschaft, 
die versucht,sich stark zu machen. 


SEIEN 


Das hat michts mit völkerverständi- 
gung zu tun.Es soll nur irgendwel- 
che Sachen rechtfertigen,die hier 
ablaufen. } 

Höhni:Und wie sieht s mit der DDR 
aus! 

Prüse:DDR ist vorn Arsch. 
Fahni:Ja,wir bekommen Post von da, 
Schicken ein Demo-Band rüber, und 

das kam wieder zurück auf der Liste 
der verbotenen Gegenstände .Naja,In- 
zwischen ist’s erlaubt. 

Prüse:Dua weißt,es gibt da genau die 
selbe "Subkultur" wie hier.Ind dans 
weißt du,daß letztendlich genau die 
selbe Scheiße dort auch abläuft.Re- 
pressive Mittel werden angewendet 
und die Leute in dem Knast geschafft. 
‘Vom der Theorie her haben sie meiner 
Meinung nach’ das bessere,überlebens- 
fähigere System,aber in der Praxis 
sieht es ganz anders aus.Der Kapita- 
lismas geht hier irgendwaun zugrunde, 
da ist die DDR theoretisch weiter. 
Höhni:Auf jeden Fall haben wir es 
hier einfacher. 

Zahni :Mit Sicherheit!Punkkonzerte in 
der DDR gibt es überhaupt nicht.Die 
werden sofort unterädrüickt,die Leute 
in den Knast gesteckt. 

Hömmi:Es gibt welche.Konzerte laufen 
da In Räwmen der Kirchen ab.Manchmal 
werden Besucher vorher oder nachher 


verhaftet und eingesperrt.Selbst Skin} 


heads tauchen da auf,die angeblich ° 
vom Staat gesteuert sein sollen. 
Zahni:Das ist vielleicht ein bißchen 
weit hergeholt. 


:Höhmi :Habt ihr schon mal ein An» 
zekriegt,im der DDR zu spielen? 
‚Zalmi:Ja,haben wir.Aber es ist ı 
‚Irgendwie immer so im Sande ver-i 
sackt.Dazu ist’s recht schwie- 
rig,denn wir sollten vorsichts- 
halber ohme Instrumente rüber 
und dann im einem Keller spie- 
len. 
Höhni:Genau,das findet meistens 
In den Kirchen statt.Aber die 
SE NEWTON NEUROTICS z.B. haben ei- 
eme offizielle DDR-Tour gemacht, 
weil sie voll von dem System 
überzeugt sind. 
Zecke:CERESIT 81 haben eine Tour 
ein Folem gemacht,auch offiziell. 
Die Gigs waren vor avantgardis- 
tischen Leuten nd vor Punks, 
stand ’nen fetter Bericht im 
Bonzen Nr.T7. | 
Höhni :In Polem ist eine der al- 
Tergrößten Punk-Szenen überhaupt, 
leigentlich unglaublich. 
Zecke:Kennst du die BOSKOPS-Sto- 
ry? (in Ost-Berlin,der Red.) 
=Hohni:Ja,da war der Horsti,ein 
(umpel von mir,mit.Kennst du den | 
Horsti,Mansger(ächzi,der Red.) w 
vom BOSKOPS? 
BE Zecke:Ich kemne die BOSKOPS alle 
MEDersönlich.Raffa und Wixer haben 
# sie nicht rübergelassen. z 
# Höhni;Ja gut,ich kenne das.Ich 
Awar nicht dabei,aber ich kenn das: 
‘ JZeckeferzählt):Das war überhaupt 
der Hammer.willi hatte die Adresse®“ 
von dem Typen,wo sie spielen sol1>® -; 
eten.Arı der Grenze haben sie im | 
Egefilzt umd die Adresse gefunden. 
BEEı)s sie fragten,wer das ist,hat 
er was von Brieffrewnäschaften umd 
Juz° erzählt,konnte sich rausreden. 
e#* (der Vollständigkeit halber:es 
fiel den Beanten auf,daß ca.1o 
Leute aus Hannover,teilweise et- j]| 
was merkwürdig gekleidet,auf ei- 
men Schlag rüber wollten.Raffa und 
wixer waren die letzten und mt 
> dran. glauben,der Red.) 

112) Jetzt folgt ein längeres Gespräch 
Bee englische Besatzıngstruppen, 
das ich aus Platzgründen richt 

4 mehr bringen kamn.Letztes Info: 
DROWNING ROSES bringen im Früh- 
jahr eine LP bei W,Systen raus. 
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Interview! INFERNO loves you! 


Hallo, ihr Pogowixer! 


Dieser Leserbrief war schon lange mal fällig, scheint mir, denn außer ei- 
nigen wenigen scheint es den größten Teil von euch nicht zu stören, wie 
abgefuckt und daneben es auf Konzerten abgeht! Mir reichts jetzt nämlich 
mit dem eingefahrenen Klischeeverhalten, das der größte Teil der Punks 

zu Tage bringt! Entweder leidet ihr unter chronischen Seibstbewußtseins- 
mängeln oder ist dies eine neue Art, sich einen runterzuholen? Gemeint 

ist der Ultra-Erutal-Pogo, der ständig bei Aonzerten auf die Matte gelegt 
wird...Für mich ist das kein Tanzen mehr, sondern eine verkappte Schläge- 
rei! Wenn ihr schon beweisen wollt, was für eine Power doch eigentlich in 
euch steckt oder eure „agressionen irgendwo rauslassen müßt, dann nicht auf 
Kosten anderer Leute, die auf ein Konzert kommen um Fun zu haben, und nich 
t mit nem blauen Auge, nem gebrochenen Nasenbein oder was es alles schon 
gab, nach Hause gehen wollen. Desweiteren ist es ja geradezu beschämend, 
wie primitiv man als Frau auf Konzerten angemacht wird. Warum fragt ihr 
Wixer nicht gleich, ob man mit euch ins Bett will? Dann könnte man euch 
wenigstens gleich in die kier schlagen! Manchmal glaub ich, in euch Typen 
steckt nichts weiter, als ein tierischer Befruchtungsdrang, wobei ich: 
nicht ausschließen will, daß es genauso dumme Tussen gibt(nicht wenige)! 
Das ihr euch nicht saudoof vorkommt - aber soweit scheint euer Gänsehirn 
ja nicht zu reichen! Dann das "Normalo"-Verhalten: Total cool irgendwo 

mit ner Kivope oder nem Bier rumstehen und so tun, als ob man über die gan- 
ze Sache, die sich hier abspielt, erhaben wäre - keine Probleme, Gefühle 
oder sonstwas hat. Und unterhalten kannst du dich so und so nicht, weil 
die Musik meist so laut ist, daß dir einen Tag später noch die (hren sau- 
sen. Naja, manche gehen eh nur auf Gigs, um gesehen zu werden und die froh 
sind, sich nicht unterhalten zu müssen, Weil sie außer vom ficken, saufen 
und rauchen eh von nichts ne Ahnung haben! Ja, es stimmt, was CRä>> schon 
1978 wußten: PUNK IS DEAD und wenn es so weitergeht, wird es in keiner Be- 
ziehung mehr ein Revival geben! Punk ist für viele mehr oder weniger eine 
Mode, die am häufigsten während der Pubertät der letzte Schrei zu sein 
scheint! Vom Feeling und der Einstellung, die Punk für mich darstellt, 
scheint in den Pseudos, die sich auf den Konzerten ausstellen, nicht mal 
ein Krümelchen zu keimen. "ja, über diese ganze Sache habe ich schon oft 
und lange nachgedacht und verstehe nicht, warum ihr euch eigentlich genau 
gegensätzlich dazu verhaltet, zu dem was ihr eigentlich vertreten wollt. 
Jetzt kommt in mir die Frage auf, wo es wohl - in welcher Stadt - so ab- 
geht, wie es sich mein Inneres vorstellt? Diese Frage wird voraussicht- 
lich für immer offenstehen... 

BLOW UP YCUR CRAINS AND SHOW YLUR TRUE FEELINGS!!! 

Baut sie endlich mal ab, die vielen vorgeschriebenen Mauern, die ihr sel 
bst aufgebaut habt, und dabei gedacht habt, dies freiwillig zu tun! 


von: Susanne Preiß Meisenstrasse 2 7101 CGberheinriet 


"D LoVE To, BUT I!'VE Gor ALor 
OF WORK To GET our... „ie: 


DANACH UND STUNDEN SPÄTER Lp-Sampler: 4 Bands aus Hamburg 
sind vertreten. FEUER & HANSEKRACH machen guten, harten 

Punk. FAITH-HEALER sind schleppend, experimentell,obskur. 
RAZZIA als beste Gruppe im Stil ihrer letzten Lp, mit Key- 
boards! DCRIC TACET spielen Punk/Wave, ebenfalls mit ex- 

perimentellem Einschlag. Von FAITH-HEALER sind 2, von den IM 
restlichen Bands je 3 Songs vertreten, Die Texte sind gut, 
teils schwer verständlich, verschlüsselt, | 
(TRITON, siehe Anzeige im Heft) 


2 mins SEren Aue bgun ana et Aue En er 2 
2580 SB Asa .Lan Zräsmaasst Sri 2 DR OA ATI | 3 age 
er S klebern verschönern usw. Außerdem sind diverse Veranstalter auf uns auf- 
52.2  merksam geworden,so daß wir num verstärkt Auftritte machen. = 
:T32 MSowas kostet bekanntermaßen ja ’ne Menge (Frei)-Zeit.Wie macht ihr das? :: 
>22 PıWir widmen sämtliche Zeit der Musik!Wir wollen damit etwas erreichen, 3 
es nicht nur mal ’nen Tape oder ne Platte ?ausbringen,wir wollen davon = 
Eöse leben können.Ich werde nie normal arbeiten gehen.Kohle beziehe ich vom :. 
:::32  Sozi,Kürsche schmeißt seinen Job für die Musik,und Dirk studiert So- E 
2E2 sialpädagogik.Wir glauben an unseren Erfolgl BE 
::=5, H:Wie wollt ihr die Entwicklung der Band weiter vorantreiben?Viele Leute ::;, 
=: arbeiten nur für ihre Mucke,aber das Ergebnis ist oft recht bescheiden. ;-: 
:.3, TsWir arbeiten weiter an wnseren eigenen, wabhängigen Soumd,dem wir SADIG- : 
©. £.; Rock nennen.Es ist wichtig für uns, anders zu sein als die amderen.Wir 
‚»%2= wollen in keiner Klischee-Schublade verschwinden!Um besser in die Szene 
27:5  reinzukommen,sind wir alle mach Hannover gezogen und nelmen hier u. a. 
x,°3 auch Gesangswnterricht um unsere Chorgesänge zu verbessern. Desweiteren 
-!8°- wird im Frühsomser wısere 1.Ip erscheinen,die wahrscheinlich eime Co- 


Produktiom mit BAD-Records wird.Danach gibt’s eine Tour durch Deutsch- 
land + Holland,wobei wir hoffen,daß STOREMAGE mach der Ip auch einen 
gewissen Auslanäserfolg hat. 


H:iWieviele Gigs hattet ihr bisher?Wie kommt ihr bei den Leuten an? = 
T:So ca. 6o Auftritte bis jetzt,meistens in Norddeutschland.Die Resonanz 7 
des Puplikums war fast immer gut bis sehr gut.Wir können Live sehr 
spontan sein,bieten oft eine wilde,ungewöhmliche Bühmenshow und haben | 
bei einigen Gigs schon mene Stücke auf der Bühne entworfen, was das fu- W353 | 
plikum absolut nicht gemerkt hat. <W 


H:Wovon hamdeln eure Texte?Seid ihr politisch interessiert,drückt sich 
das in den Songs aus? 

T:lnsere Texte sind mehr allgemein gehalten,keine bestimmte Richtung. Es 
dreht sich halt so wm Liebe/Triebe... Wir versuchen positiv zu denken, 
sind politisch nicht weiter aktiv,spielen aber auch auf ANTIFA- Festi- 
vals. 


ee ur 


besondere eine gehörige Pür- 


ı tion aut zum idividuellen Stil. 


Iibrts, Prkal w 


S5R:Ihr spielt öfter mit Punk-Bands zusammen.Hast Du,oder die anderen,ir- 
®3 gendwelche Kontakte/Freunäschaften zu Punx?Was hälst Du von der Szene? 
- 3T:Dazu kamm ich nicht viel sagen.Keiner von uns hat nähere Kontakte zu w- 
<3 den Leuten oder der Szene.Wir bekommen eigentlich auch nicht viel mit. 5 
„3 Beil den Gigs fällt mir auf,daß sich ziemlich viele Punx zusaufen, bzw. = 
=5 andere Drogen nehmem.Mal ’'nen Bier trinken ist schon ok,aber wns reicht’? 
st: das damn. = 
‚3SH:Wie schom erwähnt,seid ihr von euch recht überzeugt,glaubt an den Er- = 
95 folg.Was wäre,wenn die Industrie anklopft? “= 
T:Klar,wir wollem nicht nur das Puplikum auf uns aufmerksam machen.Wir = 


haben inzwisches eine Fan-Gemeinde,die Veranstalter melden sich von 
selbst,warum nicht auch den nächsten, größeren Schritt tun? Allerdings 
müßten wir immer Kontrolle über Cover,Texte und Sound behalten! 
DIET u we EITTTI WE REREITT, 
STOREMAGE: . - Druns,Gesang Kürsche(21) - Gitarre,Sänger: _ 
Dirk{22} - Bass, Gesang RR 
rg ae ee 


x n SE 
-aktuelle MC im lo spur tonstudio 
u, Ber _— 
= MC mıt poster, st + info ; für Boom bei: 


NOTHI TO LOOSE RECORDS 


Tonı FONTRNEUR 
DAVENSTEITERETRASSE Ho 


So00 HANNOVER AI 
os1/456560 


Storemage: Noch keine Millionäre 
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trotzdem 


oder bei RR - MUSIC 


net werden. Hörenswert vita- 
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nach achtzigern und könnte 


als "artrock'n'roll" 


Klıngt 


Damit ihr moch mehr Kohle am mich losweriet, 
summbiete ich ein paar Scheiben an,die VERSTEIGERT 
u verden,micht verkauft.Die höchsten Gebote er- 

"Zipnglten des Zuschlag, und geboten werdem kann 


"2öbis zum 30.04.88.Die Gewinner benachrichtige ER, 


ee 
te 
Pu 3 ye 


"ich dann;vorher bitte keine Kohle schicken! u in en 2 Ei a, Tr 

Ein der rechten Spalt 

das Mindestgebot! E::: 
ERDE. A 


Cover/Flatte 


Zggstand der Platten: vg=very good,g=good 
Schlechte Cover/Platten sind nicht dabei,aber 
atürlich sind alle gebraucht. 


PR I BE DIR DIR DD DE DE BE 3) 
Pd il DR DR DER BED DIL DI} 
tete ne 


Gebot: 


u > . nam 
ze” a. vr # wawre ww. 


Strassenjungs - Wir ham ne Party Si. 
"Dead Kenneäys - Kill the poor Si. 

Devo - Satisfaetion Si. 

DsAs? Lebshts pie — 

'Angelie Upstarts - We gotta get... Si. 
"Ramones - Baby,i love you Si. 
Rezillos - Top of the pops Si. 
Umdertones - Here comes the summer Si. 


LLDDLDDDIISETSE TEE 4 B de EIFDEEEISL nn 2 
ER — 72 
1 GOLDIGOLDIGOLDIES ist Freitag,der ee 
19.2.1988,und mit bewegten Gefüh- B 
] len tippe ich diese Zeilen.Vor we- 7 
: nigen Mimuten, gegen 18.30 Uhr, ge- 2 er EEE SIE 
: _ zurt IRIR Kiehl Gold in Füör.m m > 
er olympischen Abfahrt.Koch mit BEE ; : 
Tränen in den Augen,denke ich an pa Mer Ger marken Anupnbe m Gen 
J dieses historische Ereignis vor E dentmchem Porno-Markt einbrechen 
wenigen Augenblicken zurück.Mein ee Be TuRmterer die 
erster spontaner Freudentaumel Ü %exoße Panik aus;genauer gesagt bei 
Esich uf kie Stende uinken, % Zenserer FOXY LADY Teresa Orlowski 
wo ich,obwohl nur mit Unterwäsche ZZ A ihrem Porno-Imperiwm.Die vor 
"1 AA bekleiket,äie Glückzgefühle her- up rem eingeunmäerke polnische 
el ausschrie.Ist es nicht SUPER?!? Fleischbeschauerin{Abtlg. memsie 
el Überhaupt,diese Olympischen Spie- ee a Se ae 
Ile:Seit Tagen denke ich nur noch schwimmen,ehe sie kurzentschlossen 
im Zehmtelm und Hundersteln,sit- zum Gegenschlag ausholte.Um Zurch 
WE ze nächtelang vor der Kiste und die wnerwartete Konkurrenz ihre 
schlafe mich erst auf der Arbeit en er 
richtig aus. The game E ce re 
an nn u so on EB nat die Dame mit der nicht eh 
res TU  teressanten Oberweite.mal eben ne 
LP gemacht."Songs For Teresa" heißt 
\das Teil,und geboten wird Euter-Pop 
vorm Feinsten, Für Fans,die Teresa 
bisher nur stöhnend per Video kann- 
ten,"äie" Gelegemheit,ihre an die 
Grenzen der männlichen Phantasie 
gehende Stimme zu jeder Zeit im 
trauten Heim zu haben.Aber wo ist 
sie nun besser - beim Singen oder 
beis Analverkehr...? 
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DER NEUF LPrEep VERTRIEB ZuR VerdRetung NK 
VenyLisTischHerR Subkultur, ALSO PunkkaPeL.LEVYV 
SCHICKT PROBEEAEMMARE Und/ODER ANBEBOTE Nach 
MATNZY ICH NEHME 3-10 STÜCKE JE wAcH Angebot 
und > Sogar BAR In GöLter wär Rrıv6rV 


>IC, ENDy NEuvmanv HAUPTSTR.143 65 mainz 7\” 
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—u——u | Who does a 12- ea r-old turn to 
mn mn ng when his dads on drugs? 


